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Erfahrungsbericht über einen §emesteraufenthalt im
Ausland

lch habe das Wintersemester 2017 an der University of British Columbia (UBC) in Vancouver
verbracht. Sehr interessante Kurse, enorm viele Freizeitangebote (Sportmöglichkeiten,

Studentenclubs etc.), abenteuerliche Wochenendtrips und das charmante Campusleben an

der UBC haben meine Zeit dort unvergesslich gemacht. Jedoch kam dies mit sehr hohen
Kosten zu tragen, da die Studiengebühren sehr hoch sind. Meine Gesamtbeurteilung liegt
somit bei einer +2.

Bei der Recherche zu einem Auslandssemester in Kanada bin ich auf die Organisation IEC

Online gestoßen, welche kostenlos Studenten an bestimmten Universitäten im Ausland
vermittelt u.a. die UBC. Nach weiterer Recherche kristallisierte sich die UBC schnell als

meine Wunschuni heraus und ich beschloss mich dort zu bewerben. Bei dem
Bewerbungsprozess war mir IEC eine große Hilfe, da sie die Bewerbungsunterlagen sehr
genau prüften und für alles einen Ansprechpartner hatten. Der Prozess stellte sich als etwas

aufwendiger und langatmig heraus, da die UBC keine offizielle Partneruni der Uni Hildesheim
ist und man sich somit viele lnformationen selbst zusammensuchen muss.

Nach der offiziellen Zusage begann ich die restlichen Dinge wie Flug Wohnung etc. zu

organisieren. Für einen Flug empfehle ich mindestens 2-3 Monate vorher zu buchen und
verschiedene Routen zu prüfen (so kann ein Flug über Seattle einige hundert Euro günstiger
sein). Für die Wohnungssuche haben sich Facebook-Gruppen zur Wohnungssuche als

effektives Mittel bewährt.

Als llM-Student besteht der Vorteil im Auslandssemester aus einer breiten Vielfalt an Kursen

wählen zu können und davon gibt es an der UBC zahlreiche. Bei der Kurswahl gab es jedoch

ein paar einschränkende Faktoren und es war ein ziemliches Hin-und-Her bis meine
endgültigen Kurse feststanden. lch war an der Faculty of Science eingeschrieben und konnte
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somit bspw. keine Kurse der Business School der UBC belegen. Als Visiting Student wird man
für die Einschreibung in die Kurse auch erst einige Zeit später als die anderen UBC Studenten
freigeschaltet, was evtl. dazu ftihrt keinen Platz mehr in dem gewünschten Kurs zu

bekommen. Letztendlich belegte ich die Kurse lntroduction to Cognitive Systems,
Understonding ond Designing Cognitive Systemt Social Psychology und lntroduction to
CriticalThinking.

Die Qualität der Kurse war bis auf den letzten der oben genannten Kurse sehr gut und ich
habe daraus viele Dinge für mein Studium und meine persönlichen lnteressen mitnehmen
können. Das Format der Kurse unterscheidet sich aber erheblich von dem an der Uni
Hildesheim. Die Note setzt sich oft aus einem Midterm Exam lZOo/r'gA%1,, einem Final Exam
(30%-50%) einem Semesterprojekt ll0%-25%1, wöchentlichen Assignments l1:0ya-z0oÄ\,
Engagement im Kurs/Anwesenheit (5%-15%) und je nach Kurs auch Laboreinheiten (15%-

30%) zusammen. Dadurch entwickelt sich auch ein wesentlich höherer Workload während
des Semester, aber ein geringer Workload zum Ende des Semesters und den Semesterferien.
Ein weiterer großer Unterschied bestand auch darin, dass die Kurse sehr verschult sind. 5o
setzen die Dozenten sehr stark auf bestimmte wissenschaftliche Paper und Textbooks,
welche mehr auswendig gelernt anstatt kritisch hinterfragt zu werden. Aber die Dozenten
zeigten großes Engagement und Begeisterung für ihr unterrichtendes Fach. Als

Ansprechpartner fungierten in den Kursen die TAs (Teaching Assistants) und für alles
Weitere das lnternational Office der UBC. Diese konnten mir in fast jedem Belangen
weiterhelfen und an die richtigen Ansprechpartner weiterleiten.

Eine große Bereicherung für mich waren auch die unzähligen Studentenclubs, bei dem sich
für jedes lnteressenfeld etwas finden lässt. lch persönlich interessiere mich sehr für Startups,
Technologie und lnnovation. Durch 3 Studentenclubs bekam ich so die Möglichkeit lokale
junge Firmen zu besuchen, in Workshops viel über aktuelle Technologien zu lernen
(Blockchain, Künstliche lntelligenz etc.)und mich mit Gleichgesinnten zu vernetzen und mit
lhnen auszutauschen. Einen guten Ausgleich boten aber auch die zahlreichen
Sportmöglichkeiten, beidem sich für jedes Levelschnell Leute fanden. So machte ich redlich
Gebrauch vom Aquatic Center, den Badminton-Plätzen und vielen weiteren Sportstätten.

Besonders hervorzuheben ist natürlich der wunderschönen Campus {der als einer der
schönsten in ganz Nordamerika gilt und deshalb oft als Filmset genutzt wird) und die
unschlagbare Lage an der Küste Vancouvers. Wer Naturliebhaber und Outdoor-Fan ist
kommt hier voll auf seine Kosten und erreicht atemberaubende Natur unmittelbar in
direkter Nähe. Die Lage ist perfekt für Wochenendtouren in die Natur, zum Skifahren, zum
Wandern oder Städte wie §eattle zu starten. Den Campus selbst könnte man fast als eigene
Stadt betrachten, die alles vor Ort hat was man zum Leben braucht (Klinik, Zahnarzt, Friseur,

Restaurants, Supermärkte etc.). Selbst 4 eigene Museen, einen botanischen Garten, eine
Farm und einen eigenen Strand kann der Campus aufireisen. Auf dem Campus zu leben war
zwar teuer, aber ich konnte alles fußläufig in 15 min erreichen und ersparte mir dadurch eine
halbe Stunde Busfahrt aus der Stadt heraus. Die Uni selbst ist sehr international und zeichnet
sich durch eine große Vielfalt an Kulturen aus. Das zieht auch Austauschstudenten aus der
ganzen Welt an und bildet spannende Kontraste.

Die UBC kann einem eine unvergessliche Zeit mit vielen spannenden Erfahrungen bieten,
aber das zieht gewisse Kosten mit sich. Die Semestergebühren an der UBC berechnen sich
pro belegtem Kurs mit ca. SfOm CAD plus einer Grundgebühr von ca. S100O CAD. Darin
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enthalten ist das Semesterticket für den gesamten Nahverkehr in Vancouver, die Benutzung
vieler Sportstätten wie dem Aquatic Center, Eintritt in die Museen und Gärten auf dem
Campus und einige Vergünstigungen in Vancouver. Die Studiengebühren sind im Vergleich zu

den USA, Australien oder England zwar geringer, aber dennoch sehr kostspielig für ein
Semester. Darüber hinaus muss man in Kanada mit sehr hohen Lebenshaltungskosten
rechnen. Lebensmittelsind deutlich teurer als in Deutschland, besonders Fleisch, Käse oder
Alkohol (Achtung beim Einkaufen: Steuern sind nicht von vorne rein in die Einkaufspreise
eingerechnet). Außerdem hat die Miete einen großen Teil meiner Ausgaben verschlungen. Je

nach Wohnlage kann man natürlich günstige Wohnungen / WGs finden, muss aber dann mit
einem weiteren Weg zur UBC rechnen. Daumenregel ist, je näher an der UBC oder an
Downtown gelegen, desto teurer wird es.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass ich eine unvergessliche Zeit in Vancouver hatte, in
der ich unzählige spannende Erfahrungen gemacht und Freude aus aller Welt gewonnen
habe. Das Ganze war zwar mit einer aufirvendigeren Organisation und hohen Kosten
verbunden, aber dieser Aufinrand war der Rede wert. Wer aufgeschlossen ist gegenüber
einer internationalen Atmosphäre und einem vielfältigen Campusleben, wer Berge und
unberührte Natur liebt, wer interessante und anregende Kurse an einer weltweit
anerkannten Top-Universität belegen möchte, wer seinen lnteressen in Studentenclubs oder
einer sportlichen Leidenschaft nachgehen will, wer einfach nur neugierig auf spannende
Erfahrungen ist oder das nordamerikanische Collegeleben kennenlernen will - der wird mit
der UBC und Kanada definitiv eine gute Wahltreffen.


